
SCHUTZraum WindSCHUTZSonnenSCHUTZ ZWISCHENraum

Leerstehende Stadl findet man in den ländlichen Regi-

onen Bayerns zuhauf. Oft sind die landwirtschaftlichen 

Nebengebäude dem Verfall gewidmet. Auf dem Wimmer-

Hof  im Niederbayerischen Landkreis Rottal-Inn konnte ein 

etwa 80 jähriger Stadl erhalten und neu genutzt  werden. 

Dazu wurde zunächst der Stadl von alten Einbauten und 

der Holz-Verschalung befreit. Übrig blieb das großzügige 

Dach, unter das ein Wohnhaus eingestellt wurde. Dadurch 

konnte das Gefüge des Vierseithofs gestärkt und für das 

Wohnhaus ein vielschichtiger SCHUTZraum  geschaffen 

werden.  Aus vorgefertigten Elementen  wurde das neue 

Haus unter  das alte Dach gestellt . Die Spannweite der 

Holzbalken gibt die Breite des Gebäudes vor: 5 Meter 

breit erstreckt sich das Haus im Haus  über die gesamte 

Gebäudelänge. Diese 18 m lange Südseite wendet sich 

der Sonne zu, bleibt aber einen Meter hinter der Fassade 

des Bestandes zurück. Dadurch konnten die Anschlüsse 

der neuen Wände zum Bestand minimiert werden. In dem 

entstehenden Zwischenraum findet ein geschützter 

Balkon  Platz. Und auch das restliche Gebäude  ist so vor 

Wind, Wetter und Sonne  geschützt. So mancher Besucher 

vermutete schon eine versteckte Klimaanlage. Doch auch 

hier ist das Dach hilfreich. Es verschattet  die lange Fassade  

des Holzhauses und die großzügigen Glasflächen .

Das verglaste Tor  im Süden kann im Sommer  komplett 

aufgeschoben werden. Dahinter erstreckt sich der zentrale 

Bereich des Hauses - die zweigeschossige Wohnküche. Von 

hier erreicht der Besucher das Wohnzimmer im Westen. Ein 

herrlicher Blick auf die etwa 150-jährige Hof-Linde  lädt  wie 

auch im darüber liegenden Büro zum verweilen ein. Im Westen 

des Wohnstadls befinden sich die Individualräume. Wie von 

allen Räumen  aus hat man auch von hier bei Fön einen 

herrlichen Blick auf die Alpen  und vor allem den Watzmann. 

Gebaut wurde der Wohnstadl - wie auch der bestehende 

Stadl - aus regionalen Rohstoffen. Die Wände und 

Decken sind aus Holz , gedämmt mit Holz-Dämmstoffen. 

Im ganzen Haus sind die gekalkten Innenwände mit 

Lehm  verputz. Mit einer Wandheizung versehen, 

verbreiten Sie eine angenehme Wärme. Und auch die 

Energie wird regenerativ solar und aus Holz erzeugt. 

Am Wimmer Hof ist es gelungen, ein Gebäude zu erhalten 

und umzunutzen, das sonst dem Verfall gewidmet 

gewesen wäre. Das Wohnhaus wird von dem große 

Dach auf Stützen geschütz. Gleichzeitig entstehen 

räumlich interessante, vielseitig nutzbare Zwischenräume . 

Projekt:  Umnutzung eines Nebengebäudes

Baujahr:  2005 - 2006 

Alte Nutzung: Stadl

Neue Nutzung: Einfamilienhaus

Energieträger: Holz, Sonne

Wärmeverteil.: Wandheizung

Dämmstoffe: Holz-flex-Dämmstoffe

Außenwände: Holz-Rahmen-Bau

Innenputze: Lehm

Dach:  Holzkonstruktion Bestand

Dacheind.:  Braas Frankfurter Pfannen

Funktionen Windschutz

Dach:  Sonnenschutz

   Energie-Puffer       

   Hitze-Puffer      

   Erhalt des Hofgefüges

Funktionen Wohnhaus

unterm  Garage        

Dach:  Lager

   Balkon       

   Terrasse

   Party-Raum

Stadl

HAUS IM HAUS MIT WATZMANN BLICK  Wohnstadl

Dach auf Stützen Einbau der Wände Ausbau Wohnstadl
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Grundrisse; Ansichten 
M1:100

1.   Vorraum / Garage
2.   Wohnküche
3.   Speis
4.   Wohnen

5.   Zimmer
6.   Bad 
7.   Technik
8.   Zimmer
9.   Arbeiten
10. Ankleide
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13

12

Detail       
M 1:5

11. Wandaufbau Innenfassade
      Schalung Kiefer, 22 mm
      Konterlattung, 20 mm
      DWD-Platte, 18 mm
      Dämmung Holz-Flex, 160 mm
      OSB-Platte 15 mm
      Dämmung, Holz-Flex, 40 mm 
      Fichten-Schalung, sägerauh, 19 mm
      Schilfrohr-Putzträger
      Lehmputz, 20 mm
12. Randbalken längsseitig
13. Auflager Randbalken in 
      Installationsebene
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HAUS IM HAUS MIT WATZMANN BLICK  Wohnstadl

Ansicht Süd vor Umnutzung Ansicht Süd nach Umnutzung Ansicht Nord vor Umnutzung Ansicht Nord nach Umnutzung


